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De
utsch1 Sicherheit
Diese Anleitung ist vor der Installation vollständig durchzu-
lesen. Die Nichtbeachtung dieser Anleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder Schäden am Gerät führen. Nach 
der Installation die Anleitung an den Benutzer weitergeben. 
Die Anleitung in der Nähe der Pumpe aufbewahren, sie dient 
als Referenz bei späteren Problemen. Für Schäden aufgrund 
Nichtbeachtung dieser Anleitung übernehmen wir keine 
Haftung.

Kennzeichnung von Hinweisen in der Betriebsanleitung

Symbole:
Allgemeines Gefahrensymbol

Gefahr durch elektrische Spannung

HINWEIS: ...

Signalwörter:
GEFAHR!
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos ECO 5

Akut gefährliche Situation.
Nichtbeachtung führt zu Tod oder schwersten Verletzun-
gen.

WARNUNG!
Der Benutzer kann (schwere) Verletzungen erleiden. 
'Warnung' beinhaltet, dass (schwere) Personenschäden 
wahrscheinlich sind, wenn der Hinweis missachtet wird.
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VORSICHT!
Es besteht die Gefahr, die Pumpe/Anlage zu beschädigen. 
'Vorsicht' bezieht sich auf mögliche Produktschäden durch 
Missachten des Hinweises.

HINWEIS:
Ein nützlicher Hinweis zur Handhabung des Produktes. 
Er macht auch auf mögliche Schwierigkeiten aufmerksam.

Personalqualifikation
Das Personal für die Montage muss die entsprechende 
Qualifikation für diese Arbeiten aufweisen.

Vorschriften
Bei der Installation die Unfallverhütungsvorschriften, 
VDE 0370/Teil1, sowie weitere lokale Vorschriften (z.B. IEC, 
VDE etc.) beachten.

Umbau
Die Pumpe darf technisch nicht verändert oder umgebaut 
werden.

2 Transport und Zwischenlagerung
Bei Erhalt Pumpe/Anlage sofort auf Transportschäden über-
Wilo AG 07/2006

prüfen.
VORSICHT! Beschädigungsgefahr für die Pumpe
Gefahr der Beschädigung durch unsachgemäße Hand-
habung bei Transport und Lagerung.

• Die Pumpe ist gegen Feuchtigkeit und mechanische 
Beschädigung durch Stoß/Schlag zu schützen.

• Die Pumpen dürfen keinen Temperaturen außerhalb des 
Bereiches von  -10°C bis +50°C ausgesetzt werden.
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3 Verwendungszweck
Die Umwälzpumpen der Baureihe Wilo-Stratos ECO / BMS 
sind für Warmwasser-Heizungsanlagen und ähnliche Sys-
teme mit ständig wechselnden Förderströmen konzipiert. Mit 
der elektronischen Differenzdruckregelung dieser Pumpe 
wird eine stufenlose Anpassung der Pumpenleistung an den 
tatsächlichen Wärmebedarf des Systems erreicht. 
Die Umwälzpumpen der Baureihe Wilo-Stratos ECO-Z / BMS 
sind auch zur Förderung von Flüssigkeiten im Trink-/Brauch-
wasser- sowie Lebensmittelbereich geeignet. 
Die Umwälzpumpen der Baureihe Stratos ECO-ST sind auf-
grund der speziellen Beschichtung des Pumpengehäuses 
(Kataphoresebeschichtung) für den Einsatz in thermischen 
Solaranlagen geeignet. 

4 Angaben über das Erzeugnis

4.1 Technische Daten 

o Stratos ECO...

25(30)/1-3 25(30)/1-5
(-BMS)

Z 25/1-5
(-BMS)

-ST
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos ECO 7

chlussspannung 1 ~ 230 V +10%, -15%,  50 Hz +/-5%
ssertemperaturen* 15 bis 110°C
x. Umgebungstemperatur* 40 °C
dest-Zulaufdruck 0,3 bar / 1,0 bar

 Tmax 95°C / 110°C

assertemperatur max. 110 °C bei Umgebungstemperatur max. 25 °C
max. 95 °C bei Umgebungstemperatur max. 40 °C
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4.2 Fördermedien:
• Heizungswasser nach VDI 2035,
• Wasser und Wasser-/Glykol-Gemische im Mischungsverhält-

nis bis 1:1. Bei Beimischung von Glykol sind die Förderdaten 
der Pumpe entsprechend der höheren Viskosität, abhängig 
vom prozentualen Mischungsverhältnis zu korrigieren. 

• Bei Verwendung anderer Medien ist die Freigabe durch Wilo 
erforderlich.

4.3 Lieferumfang 
• Umwälzpumpe komplett,
• Einbau- und Betriebsanleitung.

5 Beschreibung und Funktion

5.1 Beschreibung der Pumpe 

Pumpe (Fig. 1)
Die Umwälzpumpe ist mit einem Nassläufermotor ausgestat-
tet.
Die Umwälzpumpe Stratos ECO-Z (-BMS) ist speziell auf die 
Betriebsverhältnisse in Trink-/Brauchwasser-Zirkulations-
systemen abgestimmt. Sie ist durch Werkstoffauswahl und 
Konstruktion korrosionsfest gegen alle Bestandteile im 
Wilo AG 07/2006

Trinkwasser.
Das Pumpengehäuse ist mit einer Isolierschale (nicht ST) zur 
Wärmedämmung verkleidet. 
Auf dem Motorgehäuse befindet sich ein elektronisches 
Regelmodul (Pos. 1), das den Differenzdruck der Pumpe auf 
einen einstellbaren Wert zwischen 1 und 3 m bzw. 1 und 5 m 
regelt. Die Pumpe passt sich damit einem wechselnden 
Leistungsbedarf der Anlage, wie er besonders beim Einsatz 
von Thermostatventilen entsteht, ständig an.
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Die Pumpe Stratos ECO-L 25/1-5 ist eine Entlüftungs-
pumpe. Sie ist mit einem Entlüftungsgehäuse ausgestattet, 
auf den ein handelsübliches Schnellentlüftungsventil aufge-
setzt werden kann. Der Anschluss ist nach Lösen der Inbus-
schrauben des Gehäuses drehbar, so dass das 
Entlüftungsventil bei beliebiger Einbaulage der Pumpe in ver-
tikale Position gebracht werden kann.

Regelungsart (Fig. 2 a, b): 
Differenzdruck variabel (�p-v): Der Differenzdruck-Soll-
wert wird über den zulässigen Förderstrombereich linear 
zwischen ½H und H erhöht. Der von der Pumpe erzeugte 
Differenzdruck wird auf den jeweiligen Differenzdruck-Soll-
wert geregelt (Fig. 2a).
Differenzdruck konstant (�p-c): Nur bei Stratos ECO-ST 
und -BMS: Der von der Pumpe erzeugte Differenzdruck wird 
über den zulässigen Förderstrombereich konstant auf dem 
am Stellknopf eingestellten Differenzdruck-Sollwert gehal-
ten (Fig. 2b).
Die Pumpe folgt automatisch der Nachtabsenkung der 
Heizungsanlage durch elektronische Auswertung eines 
Temperatursensors. Die Pumpe schaltet dann auf minimale 
Drehzahl. Bei erneutem Aufheizen des Heizungskessels 
schaltet die Pumpe auf die zuvor eingestellte Sollwertstufe 
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos ECO 9

zurück. Die Nachtabsenkungs-Automatik kann abgeschaltet 
werden (Fig. 1, Pos. 2):
auto → Nachtabsenkung Ein, Regelungsbetrieb auf ein-

gestellten Sollwert und automatische, temperatur-
geführte Nachtabsenkung (weitere Energieein-
sparung).

→ Nachtabsenkung Aus, Regelungsbetrieb auf ein-
gestellten Sollwert.
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HINWEIS:
Falls es zu einer Unterversorgung der Heizungs- / Klima-
anlage kommt (Wärmeleistung zu gering), ist zu prüfen, ob 
die Nachtabsenkung eingeschaltet ist. Ggfs. ist die Nacht-
absenkung auszuschalten.

Bedienelemente (Fig. 1):
• Stellknopf für den Differenzdruck-Sollwert (Fig. 1, Pos. 2)
• Einstellbereiche:

• Stratos ECO... / 1–3 → Hmin = 1 m, Hmax = 3 m
• Stratos ECO... / 1–5 → Hmin = 1 m, Hmax = 5 m

6 Installation und elektrischer Anschluss
Installation und elektrischer Anschluss sind gemäß ört-
licher Vorschriften und nur durch Fachpersonal durchzu-
führen!
WARNUNG! Gefahr von Personenschäden
Die bestehenden Vorschriften zur Unfallverhütung sind zu 
beachten.
WARNUNG! Gefahr durch Stromschlag
Gefährdungen durch elektrische Energie sind auszuschlie-
ßen.
Weisungen lokaler oder genereller Vorschriften [z.B. IEC, 
VDE usw.] und der örtlichen Energieversorgungsunter-
Wilo AG 07/2006

nehmen sind zu beachten.

6.1 Installation
• Einbau der Pumpe erst nach Abschluss aller Schweiß- und 

Lötarbeiten und der erforderlichen Spülung des Rohrsystems.
• Bei Einbau im Vorlauf offener Anlagen muss der Sicherheits-

vorlauf vor der Pumpe abzweigen (DIN 4751).
• Spannungsfreie Montage mit waagerecht liegendem Pum-

penmotor durchführen. Einbaulagen für das Modul siehe 
Fig. 3. Andere Einbaulagen auf Anfrage.
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• Richtungspfeile auf dem Pumpengehäuse und der Isolier-
schale zeigen die Fließrichtung an.

• Soll die Einbaulage des Moduls verändert werden, so muss das 
Motorgehäuse wie folgt verdreht werden:
• Isolierschale mittels Schraubendreher aufhebeln und 

abnehmen,
• 2 Innensechskant-Schrauben lösen,
• Motorgehäuse einschließlich Regelmodul verdrehen,
VORSICHT! Beschädigungsgefahr für die Pumpe
Beim Drehen des Motorgehäuses kann die Dichtung 
beschädigt werden. Defekte Dichtung sofort austauschen. 
Dichtungsgröße: ø86 x ø76 x 2,0 mm, EP
• Innensechskant-Schrauben wieder eindrehen,
• Isolierschale wieder anbringen.

6.2 Elektrischer Anschluss
WARNUNG! Gefahr durch Stromschlag
Der elektrische Anschluss ist von einem beim örtlichen 
Energieversorgungsunternehmen (EVU) zugelassenen 
Elektroinstallateur entsprechend den geltenden örtlichen 
Vorschriften [z.B. VDE-Vorschriften] auszuführen.

• Stromart und Spannung des Netzanschlusses müssen den 
Angaben auf dem Typenschild entsprechen.

• Anschluss nach Fig. 4 vornehmen:
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos ECO 11

• Netzanschluss: L, N, PE.
• max. Vorsicherung: 10 A, träge.
• Das Anschlusskabel kann wahlweise links oder rechts durch 

die PG-Verschraubung geführt werden. Die PG-Verschrau-
bung und der Blindstopfen (PG 11) müssen dabei ggfs. 
getauscht werden.

• Pumpe vorschriftsmäßig erden.
• Der elektrische Anschluss ist nach VDE 0700/Teil 1 über eine 

feste Anschlussleitung auszuführen, die mit einer Steckvor-
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richtung oder einem allpoligen Schalter mit mindestens 3 mm 
Kontaktöffnungsweite versehen ist.

• Für Tropfwasserschutz und Zugentlastung an der PG-Ver-
schraubung ist eine Anschlussleitung mit ausreichendem 
Außendurchmesser erforderlich (z.B. H05W-F3G1,5 oder 
AVMH-3x1,5).

• Die Anschlussleitung ist so zu verlegen, daß in keinem Fall die 
Rohrleitung und / oder das Pumpen- und Motorgehäuse 
berührt werden.

• Stratos ECO BMS und -ST: Signal-Anschlüsse nach Fig. 5 
vornehmen:
HINWEIS: 
Die Pumpe muss spannungsfrei sein! Sollten keine BMS-
Funktionen genutzt werden, müssen die PG-Verschraubun-
gen mit den mitgelieferten Blindstopfen verschlossen 
werden.
Die integrierte, potentialfreie Sammelstörmeldung (SSM) der 
Stratos ECO BMS / ST steht am Anschluss (Fig. 5, Pos. 1) als 
Öffner zur Verfügung. SSM öffnet ca. 120 sec. nach Auftreten 
einer Störung, bzw. nach Ablauf aller Wiederanlaufversuche 
und schließt nach Beseitigung der Störung oder nach Netz-
abschaltung.
Kontaktbelastung: 
• minimal zulässig: 12 V DC, 10 mA,
Wilo AG 07/2006

• maximal zulässig: 250 V AC, 1 A.
• SSM: Anschluss nach Fig. 5, wie nachfolgend beschrieben, 

vornehmen:
• Kabel durch die PG-Verschraubung führen (PG 9 bei alleini-

ger Nutzung der SSM-Funktion vorgeschrieben für Kabel 
zwischen 5–8 mm und einem Kabelquerschnitt von 
0,5–1,5 mm2)

• Kabel gemäß Pos.1 anschließen
• Die LED leuchtet grün bei normalem Betrieb. Die LED 

leuchtet rot bei folgenden Störungen:
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- Blockage
- Motordefekt
- Interner Kurzschluss

• Extern AUS: Anschluss nach Fig. 5, wie nachfolgend 
beschrieben vornehmen:
• Brücke entfernen!
• Kabel durch die PG-Verschraubung führen (PG 9 bei alleini-

ger Nutzung der Extern AUS Funktion vorgeschrieben für 
Kabel zwischen 5–8mm und einem Kabelquerschnitt von 
0,5–1,0mm2)

• Kabel gemäß Fig. 5, anschließen
• 0–10V: Anschluss nach Fig. 5, wie nachfolgend beschrieben 

vornehmen:
• Kabel durch die PG-Verschraubung führen (PG 11 für Kabel 

zwischen 6–10mm und einem Kabelquerschnitt von 
0,5–1,5mm2)

• Kabel gemäß Fig. 5, vornehmen
• Regelschemata gem. Fig. 6 

• DIP-Schalter:

nktion Mögliche Stellungen Beschreibung

 1: 
tern / Lokal 

Steuerung der Pumpe:
a) über 0–10 V Schnittstelle
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos ECO 13

b) manuell, über roten Knopf
 2: 
hzahl / 

henmeter

10V steuert die:
a) Drehzahl
b) Höhenmeter

 3: 
gelmodus

Auswahl zwischen:
a) Delta p-c Regelmodus
b) Delta p-v Regelmodus 
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HINWEIS: 
Vor der Bedienung der DIP-Schalter ist die Pumpe vom Netz 
zu trennen.
Wichtige Schalterstellungen:
Die Auswahl des DIP Schalters 2 auf Stellung 'n' bewirkt, dass 
die Pumpe nicht mehr regelt, da sie nun im Stellerbetrieb 
(Festdrehzahl) läuft.
Die Auswahl des DIP Schalters 1 auf Stellung '0–10V' bewirkt, 
dass die Pumpe nicht mehr lokal am roten Knopf bedient 
werden kann.

7 Inbetriebnahme
WARNUNG! Verbrennungsgefahr!
Je nach Betriebszustand der Pumpe bzw. der Anlage (Tem-
peratur des Fördermediums) kann die gesamte Pumpe sehr 
heiß werden.
Es besteht Verbrennungsgefahr bei Berührung der Pumpe!

7.1 Füllen und Entlüften
Anlage sachgerecht füllen und entlüften. Eine Entlüftung des 
Pumpenrotorraumes erfolgt in der Regel selbsttätig bereits 
nach kurzer Betriebsdauer. Falls jedoch eine direkte Entlüf-
tung des Rotorraumes erforderlich sein sollte, ist wie folgt zu 
Wilo AG 07/2006

verfahren:
• Pumpe ausschalten,
• Druckseitiges Absperrorgan schließen,

WARNUNG! Verbrühungsgefahr!
Je nach Systemdruck und Temperatur des Fördermediums 
kann beim Öffnen der Entlüftungsschraube heißes Förder-
medium in flüssigem oder dampfförmigem Zustand aus-
treten bzw. unter hohem Druck herausschießen. Es besteht 
Verbrühungsgefahr!
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• Perforation mittig des Typenschildes durchstoßen und 
Entlüftungsschraube vorsichtig öffnen,

• Elektrische Teile vor austretendem Wasser schützen,
• Pumpenwelle mit Schraubendreher mehrmals vorsichtig 

zurückschieben,
VORSICHT! Beschädigungsgefahr für die Pumpe
Die Pumpe kann bei geöffneter Verschlussschraube in 
Abhängigkeit von der Höhe des Betriebsdruckes blockie-
ren. Vor dem Einschalten Entlüftungsschraube wieder 
schließen.

• Entlüftungsschraube wieder schließen,
• Absperrorgan wieder öffnen,
• Pumpe einschalten.

7.2 Einstellung der Pumpenleistung
• Regelungsart wählen (s. Absatz 6.1).
• Die Pumpenleistung (Förderhöhe) je nach Erfordernis am 

Einstellknopf vorwählen (Fig. 1, Pos. 2).
• Bei unbekannter Soll-Förderhöhe empfehlen wir mit der 

Einstellung 1,5 m zu beginnen.
• Wenn die Heizleistung nicht ausreicht, Einstellwert schritt-

weise erhöhen.
• Wenn die Heizleistung zu hoch ist oder Fließgeräusche 

auftreten, Einstellwert schrittweise reduzieren.
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos ECO 15

• Automatischen Nachtabsenkungsbetrieb wählen, d.h. ein- 
oder ausschalten (s. Absatz 5.1).
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8 Wartung
Wartungs- und Reparaturarbeiten nur durch qualifiziertes 
Fachpersonal!
WARNUNG! Gefahr durch Stromschlag
Gefahren durch elektrische Energie sind auszuschließen

• Bei allen Wartungs- und Reparaturarbeiten ist die Pumpe 
spannungsfrei zu schalten und gegen unbefugtes Wieder-
einschalten zu sichern.

• Schäden am Anschlusskabel sind grundsätzlich nur durch 
einen qualifizierten Elektroinstallateur zu beheben.

9 Störungen, Ursachen und Beseitigung

Pumpe läuft bei eingeschalteter Stromzufuhr nicht:
• Elektrische Netzsicherungen überprüfen,
• Spannung an der Pumpe prüfen (Typenschilddaten 

beachten),
• Blockierung der Pumpe:

• Pumpe ausschalten,
WARNUNG! Verbrühungsgefahr
Je nach Temperatur des Fördermediums und Systemdruck 
kann bei der Entlüftungschraube heißes Fördermedium in 
flüssigem oder dampfförmigem Zustand austreten bzw. 
Wilo AG 07/2006

unter hohem Druck herausschießen. Es besteht Ver-
brühungsgefahr!

• Absperrorgane vor und hinter der Pumpe schließen und 
Pumpe abkühlen lassen. Entlüftungsschraube entfernen. 
Gängigkeit der Pumpe durch Drehen der geschlitzten Rotor-
welle mittels Schraubendreher prüfen bzw. deblockieren,

• Pumpe einschalten.
• Hebt sich die Blockierung über die automatische Deblockier-

routine nicht selbsttätig auf, siehe manuelle Verfahrensweise 
wie vorher beschrieben.
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Pumpe macht Geräusche
• Einstellung des Differenzdruckes überprüfen bzw. neu ein-

stellen.
• Heizleistung zu gering, Möglichkeiten der Erhöhung:

→ Sollwert erhöhen,
→ Nachtabsenkung ausschalten,
Zum kurzzeitigen Abschalten der Nachtabsenkung (Über-
prüfung der Regelung) reicht es, den Stellknopf ein wenig hin 
und her zu drehen.

• Bei Kavitationsgeräuschen System-Vordruck innerhalb des 
zulässigen Bereiches erhöhen.

Läßt sich die Betriebsstörung nicht beheben, wenden Sie 
sich bitte an das Fachhandwerk oder an die nächstgelegene 
Wilo-Kundendienststelle oder Vertretung.

Änderungen vorbehalten!
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos ECO 17
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En
glish1 Safety
Please read these instructions completely before installation. 
Failure to follow these instructions can result in serious injury 
or damage to the device. After installation, hand these 
instructions to the user. Keep the instructions in the vicinity 
of the pump for reference in case problems occur later. We do 
not accept any liability if these instructions are not followed.

Designation of information in the operating instructions

Symbols:
General danger symbol

Danger due to electrical voltage

NOTE: ...

Signal words:
DANGER!
Acutely dangerous situation.
Non-observance results in death or the most serious of 
Wilo AG 07/2006

injuries.

WARNING!
The user can suffer (serious) injuries. 'Warning' implies that 
(serious) injury to persons is probable if this information is 
disregarded.
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CAUTION!
There is a risk of damaging the pump/unit. Caution implies 
that damage to the product is likely if the information is 
disregarded.

NOTE:
Useful information on handling the product. It draws atten-
tion to possible problems.

Personnel qualifications
The installation personnel must have the appropriate qualifi-
cations for this work.

Regulations
When installing, observe the accident prevention regulations, 
VDE 0370/part 1, and also other local regulations (e.g. IEC, 
VDE etc.).

Conversion
The pump must not be modified or converted.

2 Transport and interim storage
Check the pump/installation for damage in transit 
immediately on arrival.
Installation and operating instructions Wilo-Stratos ECO 19

Caution! Risk of damage to the pump
Danger of damage due to improper handling during 
transport and storage.

• The pump must be protected against moisture and 
mechanical damage through impact.

• The pumps must not be exposed to any temperatures 
outside the range  -10°C to +50°C.



English

20

Wil

Con
Wa
Ma
Min
At T

* W
3 Use
The circulation pumps in the Wilo-Stratos ECO / BMS series 
are designed for warm water heating systems and similar 
systems with constantly changing flow volumes. An infinite 
adjustment of the pump output to the actual heat demand of 
the system is achieved with the electronic differential pres-
sure control of this pump. 
The circulation pumps in the Wilo-Stratos ECO-Z / BMS series 
are also suitable for pumping liquids in the drinking water/
process water sector and also the food sector. 
The circulation pumps in the Stratos ECO-ST series are 
suitable for use in thermal solar installations because of the 
special coating of the pump housing (cataphoretic coating). 

4 Product details

4.1 Technical data 

o Stratos ECO...

25(30)/1-3 25(30)/1-5
(-BMS)

Z 25/1-5
(-BMS)

-ST

nected load 1 ~ 230 V +10%, -15%,  50 Hz +/-5%
Wilo AG 07/2006

ter temperatures* 15 to 110°C
x. ambient temperature* 40°C
. inlet pressure 0.3 bar / 1.0 bar

max 95°C / 110°C

ater temperature max. 110 °C at max. ambient temperature 25 °C
max. 95 °C at max. ambient temperature 40 °C
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4.2 Fluids:
• Heating water according to VDI 2035,
• Water and water/glycol mixtures in mixing ratio up to 1:1. 

If glycol is added, the delivery data of the pump must be 
corrected according to the higher viscosity, depending on the 
percentage mixing ratio. 

• Wilo's approval must be obtained for use of other media.

4.3 Scope of delivery 
• Circulation pump, complete
• Installation and operating instructions

5 Description and function

5.1 Description of the pump

Pump (Fig. 1)
The circulation pump is equipped with a wet-running motor.
The Stratos ECO-Z (-BMS) circulation pump is specially 
designed for the operating conditions in drinking water/
process water circulation system. Because of the choice of 
materials and design, it is corrosion-resistant to all the 
constituents in the drinking water.
The pump housing is clad with an insulating shell (not ST) for 
Installation and operating instructions Wilo-Stratos ECO 21

heat insulation. 
An electronic control module (item 1) is located on the motor 
housing, which controls the differential pressure of the pump 
to an adjustable value between 1 and 3 m or 1 and 5 m. 
Therefore, the pump adapts continuously to a changing out-
put demand of the installation, as occurs with the use of 
thermostatic valves in particular.
The Stratos ECO-L 25/1-5 pump is a ventilation pump. It is 
equipped with a ventilation housing, on which a commercially 
available rapid ventilation valve can be mounted. After undo-
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ing the socket head screws securing the housing, the con-
nection can be turned so that the ventilation valve can be 
brought to the vertical position regardless of the installation 
position of the pump.

Control mode (Fig. 2 a, b): 
Variable differential pressure (�p-v): The differential 
pressure setpoint is increased linearly over the permitted 
volume flow range between ½H and H. The differential pres-
sure generated by the pump is adjusted to the corresponding 
differential pressure setpoint (Fig. 2a).
Constant differential pressure (�p-c): Only in the case of 
Stratos ECO-ST and BMS: The differential pressure gener-
ated by the pump is kept constant over the permitted volume 
flow range at the differential pressure setpoint set on the 
control knob (Fig. 2b).
The pump automatically follows the night reduction of the 
heating system through electronic evaluation of a tempera-
ture sensor. The pump then switches to minimum speed. 
When the heating boiler heats up again, the pump switches 
back to the pre-set setpoint stage. The automatic night 
reduction system can be switched off (Fig. 1, item 2):
auto → Night reduction on, control mode at setpoint and 

automatic temperature controlled night reduction 
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(further energy saving).
→ Night reduction off, control mode at setpoint.

NOTE:
If there is insufficient supply to the heating/air conditioning 
system (heat output too low), check whether the night 
reduction is switched on. Switch off the night reduction if 
necessary.
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Controls (Fig. 1):
• Control knob for differential pressure setpoint (Fig. 1, item 2)
• Selection ranges:

• Stratos ECO... / 1–3 → Hmin = 1 m, Hmax = 3 m
• Stratos ECO... / 1–5 → Hmin = 1 m, Hmax = 5 m

6 Installation and electrical connection
Installation and electrical connection must be carried out in 
accordance with local regulations and only by specialist 
personnel!
Warning! Danger of personal injury
Existing regulations for the prevention of accidents must 
be followed.
Warning! Danger of electric shock
Exposure to electrical currents must be eliminated.
The instructions of local or general regulations [e.g. IEC, 
VDE, etc.] and of the local utility companies must be 
observed.

6.1 Installation
• Only install the pump after all welding and soldering work has 

been completed and the pipe system has been flushed 
through.

• When installing in the supply leg of open systems, the safety 
Installation and operating instructions Wilo-Stratos ECO 23

supply must branch off upstream of the pump (DIN 4751).
• Install with the power switched off and the pump motor in 

the horizontal position. See fig. 3 for installation positions of 
the module. Other installation positions on request.

• Direction arrows on the pump housing and the insulation 
indicate he direction of flow.

• If the installation position of the module is changed, the 
motor housing has to be turned as follows:
• Lever up the insulation with a screwdriver and remove,
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• Undo 2 hexagon socket screws,
• Turn the motor housing, including control module,
Caution! Risk of damage to the pump
The seal may be damaged when the motor housing is 
turned. Replace the defective seal immediately
Seal size: ø86 x ø76 x 2.0 mm, EP
• Tighten socket head screws again,
• Fit the insulation again.

6.2 Electrical connections
Warning! Danger of electric shock
The electrical connection must be made by an electrician 
approved by the local utility company according to the 
local regulations in force [e.g. VDE regulations].

• Current type and voltage of the mains connection must 
correspond to the details on the name plate.

• Connect according to Fig. 4.
• Mains connection: L, N, PE.
• max. fuse protection: 10 A, slow.
• The connection cable can be taken through the PG screwed 

connection right or left. The PG screwed connection and 
the dummy plug (PG 11) have to be changed over if 
necessary.

• Earth the pump according to the regulations.
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• The electrical connection must be made in accordance with 
VDE 0700/part 1 via a fixed connecting cable, which is pro-
vided with a plug device or an all-pole switch with a contact 
opening width of at least 3 mm.

• For drip protection and strain relief at the PG screwed 
connection, a connecting cable with an adequate outside 
diameter is necessary (e.g. H05W-F3G1.5 or AVMH-3x1.5).

• The connecting cable must be laid so that the pipe and or the 
pump and motor housing are not touched under any circum-
stances
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• Stratos ECO BMS and ST: Make signal connections according 
to Fig. 5.
NOTE: 
The pump must be switched off If no BMS functions are to be 
used, the PG screwed connections must be closed with the 
dummy plugs supplied.
The integrated, potential-free collective fault signal (SSM) of 
the Stratos ECO BMS / ST is available at the connection (Fig. 5, 
item 1) as an NC contact. SSM opens approx. 120 seconds 
after a fault occurs or after all the re-start attempts have 
lapsed and closes after the fault has been remedied or after 
switching off the mains.
Contact load: 
• minimum permitted: 12 V DC, 10 mA,
• maximum permitted: 250 V AC, 1 A.

• SSM: Make the connection according to Fig. 5 and as 
described below.
• Take the cable through the PG screwed connection (PG 9 

with sole use of the SSM function specified for cables 
between 5–8 mm and a cable cross section of  0.5–1.5 
mm2)

• Connect cable according to item 1
• The LED lights up green in normal operation. The LED lights 

up red if the following faults occur:
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- Blockage
- Motor defect
- Internal short-circuit

• External OFF: Make connection according to Fig. 5 as 
described below:
• Remove bridge!
• Take the cable through the PG screwed connection (PG 9 

with sole use of the External OFF function specified for 
cables between 5–8 mm and a cable cross-section of 
0.5-1.0 mm2)
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• Connect cable according to Fig. 5.
• 0–10V: Make the connection according to Fig. 5 and as 

described below.
• Take the cable through the PG screwed connection (PG 11 

for cables between 6–10 mm and a cable cross-section of 
0.5–1.5 mm2).

• Connect cable according to Fig. 5.
• Control diagrams according to Fig. 6. 

• DIP switch:

NOTE: 
Disconnect the pump from the mains before operating the 

nction Possible positions Description

 1: 
ternal / 
al

Pump control system:
a) via 0–10 V interface
b) manually or via red knob

 2: 
eed / head

10V controls:
a) Speed
b) Head

 3: 
ntrol mode

Select between:
a) Delta p-c control mode
b) Delta p-v control mode 
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DIP switch.
Important switch positions:
Selecting the DIP switch 2 at position 'n' means that the 
pump is not controlling any more, because it is now running 
in the remote speed control mod (fixed speed).
Selecting the DIP switch 1 in position '0–10V' means that the 
pump can no longer be operated locally at the red button.
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7 Commissioning
Warning! Risk of burns!
Depending on the pump or system operating conditions 
(fluid temperature), the entire pump can become very hot.
Touching the pump can cause burns!

7.1 Filling and ventilation
Fill and bleed the system correctly. The pump rotor chamber 
normally bleeds automatically after a short time in operation. 
However, if the rotor chamber has to be bled directly, proceed 
as follows:

• Switch off the pump,
• Close the shut-off device on the pressure side,

Warning! Risk of scalding!
Depending on the system pressure and temperature of the 
fluid, when the bleeder screw is opened, hot liquid or gas-
eous fluid may escape or shoot out at high pressure. There 
is a risk of scalding!

• Push through the perforation in the centre of the name plate 
and carefully open the bleeder screw,

• Protect electrical parts from any water that escapes,
• Carefully push back the pump shaft with a screwdriver several 

times.
Caution! Risk of damage to the pump
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The pump may jam with the plug screw open depending on 
the operating pressure. Close the bleeder screw again 
before switching on.

• Close the bleeder screw again,
• Open the shut-off device again,
• Switch on the pump.
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7.2 Selection of pump flow rate
• Select the control mode (see 6.1).
• Preselect the pump output (delivery head) depending on the 

need at the setting knob (Fig. 1, item 2).
• If the nominal delivery head is not known, we recommend 

starting with the setting 1.5 m.
• If the heating output is not adequate, gradually increase the 

set value.
• If the heating output is too high, or flow noises occur, 

gradually reduce the set value.
• Select automatic night reduction mode, i.e. switch on or off 

(see 5.1).

8 Maintenance
Maintenance and repair work should only be carried out by 
qualified specialist personnel!
Warning! Danger of electric shock
Prevent dangers through exposure to electrical currents.

• For all maintenance and repair work, the pump must be 
switched off. It must not be possible to switch it on again 
without authorisation.

•  In principle, damage to the connection cable must only be 
repaired by a qualified electrician.
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9 Faults, causes and remedies

Pump does not run with the power switched on:
• Check the mains fuses,
• Check the voltage at the pump (check name plate data),
• Pump blocked:

• Switch off the pump,
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Warning! Risk of scalding
Depending on the temperature of the fluid and system 
pressure, hot liquid or gaseous fluid may escape or shoot 
out at high pressure at the bleeder screw. There is a risk of 
scalding!

• Close shut-off devices upstream and downstream of the 
pump and allow the pump to cool down. Remove the bleeder 
screw. Check the movement of the pump by turning the slot-
ted rotor shaft with a screwdriver and release.

• Switch on the pump.
• If the blockage does not correct itself automatically via the 

automatic release routine, see the manual procedure 
described above.

Pump makes noises
• Check the differential pressure setting and re-set.
• Heating power too low, ways to increase it:

→ Increase setpoint,
→ Switch off night reduction,
To turn off the night reduction quickly (to check the setting), 
it is sufficient to turn the setting button backwards and for-
wards slightly.

• If there are cavitation noises, increase the system supply 
pressure within the permitted range.
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If the operating fault cannot be correct, get in touch with 
qualified firms in the trade or your nearest Wilo customer 
support service or agent.

We reserve the right to make changes.
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Fra
nçais1 Sécurité
Avant d'installer la pompe, il convient de lire la présente 
notice dans son intégralité. La non-observation des consi-
gnes de sécurité peut constituer un danger pour les person-
nes (risque de blessures graves) et pour la pompe (risque de 
détériorations). Après l'installation, la notice doit être remise 
à l'utilisateur de la machine. La notice doit être conservée à 
proximité de la pompe et servir de référence en cas de pro-
blèmes ultérieurs. Nous déclinons toute responsabilité en cas 
de dommages résultant de la non-observation de la présente 
notice.

Signalisation des consignes de la notice

Symboles :
Symbole général de danger

Consignes relatives aux risques électriques

REMARQUE : ...

Signaux :
Wilo AG 07/2006

DANGER !
Situation extrêmement dangereuse.
Le non-respect entraîne la mort ou des blessures graves.

AVERTISSEMENT !
L’utilisateur peut souffrir de blessures (graves). 
« Avertissement » implique que des dommages corporels 
(graves) sont vraisemblables lorsque l’indication n’est pas 
respectée.
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ATTENTION !
Il existe un risque d’endommager la pompe/installation. 
« Attention » signale une instruction dont la non-observa-
tion peut engendrer un dommage pour le matériel et son 
fonctionnement.

REMARQUE :
Remarque utile sur le maniement du produit. Elle fait remar-
quer les difficultés éventuelles.

Qualification du personnel
Il convient de veiller à la qualification du personnel amené à 
réaliser le montage.

Prescriptions de sécurité
Pour l'installation, on se conformera aux prescriptions relati-
ves à la prévention des accidents (norme VDE 0370/Partie 1 
en Allemagne) ainsi que les réglementations locales en 
vigueur (par exemple IEC, VDE, etc.).

Modification de la pompe
La pompe ne doit subir aucune modification ni transforma-
tion technique.
Notice de montage et de mise en service Wilo-Stratos ECO 31
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2 Transport et stockage temporaire
À la réception de la pompe/installation, s'assurer immédiate-
ment que le produit n'a subi aucune avarie de transport.
ATTENTION ! Risque d'endommagement de la pompe
Un transport et un stockage temporaire impropres peu-
vent provoquer des dommages matériels.

• La pompe doit être protégée contre l'humidité et contre les 
coups/secousses (risque de dommage mécanique).

• La pompe ne doit jamais être exposée à une température 
inférieure à -10 °C ou supérieure à +50 °C.

3 Utilisation conforme
Les pompes de circulation de la gamme Wilo-Stratos ECO / 
BMS sont conçues pour les installations de chauffage à eau 
chaude et pour des systèmes équivalents dont les débits de 
pompage varient constamment. Le régulateur électronique 
de pression différentielle permet une adaptation progressive 
de la puissance de pompage en fonction des besoins en cha-
leur effectifs du système. 
Les pompes de circulation de la gamme Wilo-Stratos ECO-Z / 
BMS sont également conçues pour le pompage des liquides 
dans le secteur des produits alimentaires et de l'eau potable/
sanitaire. 
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Les pompes de circulation de la gamme Stratos ECO-ST ont 
un revêtement spécial au niveau du corps de pompe (revête-
ment par cataphorèse) qui permet leur utilisation dans les 
installations solaires thermiques. 
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4 Informations sur le produit

4.1 Caractéristiques techniques

4.2 Fluides véhiculés :
• Eau de chauffage suivant VDI 2035.
• Eau et mélange eau/glycol (proportion du mélange jusqu'à 

1:1). Le mélange eau/glycol présente une viscosité plus éle-
vée qui oblige à corriger les données de refoulement de la 
pompe en tenant compte de la proportion du mélange (pour-
centage). 

• L'utilisation de tout autre fluide exige l'accord préalable de 

o Stratos ECO...

25(30)/1-3 25(30)/1-5
(-BMS)

Z 25/1-5
(-BMS)

-ST

sion de raccordement 1 ~ 230 V +10%, -15%,  50 Hz +/-5%
pératures d'eau* de 15°C à 110°C
pérature ambiante max.* 40 °C

ssion d'arrivée min. 0,3 bar / 1,0 bar
r Tmax 95°C / 110°C

empérature d'eau 110 °C max. pour une température ambiante max. de 25 °C
95°C max. pour une température ambiante max. de 40 °C
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Wilo.

4.3 Étendue de la fourniture
• Pompe de circulation complète,
• Notice de montage et de mise en service.
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5 Description et fonctionnement

5.1 Description de la pompe 

Pompe (Fig. 1)
La pompe de circulation est équipée d'un moteur à rotor 
noyé.
La pompe de circulation Stratos ECO-Z (-BMS) est spéciale-
ment adaptée aux conditions de fonctionnement des systè-
mes de circulation d'eau potable/sanitaire. Son matériau et sa 
structure garantissent le caractère inoxydable de toutes les 
pièces en contact avec l'eau potable.
Le corps de pompe est doté d'une enveloppe calorifuge 
(sauf modèle ST) servant d'isolation thermique. 
Sur le carter moteur se trouve un module de régulation élec-
tronique (rep. 1) qui règle la pression différentielle de la 
pompe sur une valeur réglable comprise entre 1 et 3 m ou 1 et 
5 m. Ainsi, la pompe s'adapte en permanence aux variations 
de la puissance requise par l'installation, variations causées 
notamment par l'utilisation de robinets thermostatiques.
La pompe Stratos ECO-L 25/1-5 est une pompe de purge 
d'air. Elle est équipée d'un corps de purge sur lequel il est pos-
sible d'installer un robinet de purge rapide vendu dans le 
commerce. Après avoir desserré les vis à six pans creux du 
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corps, il est possible de tourner le raccord de telle sorte que le 
robinet de purge puisse être installé à la verticale quelle que 
soit la position de montage de la pompe.

Mode de régulation (Fig. 2 a, b) : 
Pression différentielle variable (�p-v) : au-delà de la plage 
de débit autorisée, la valeur de consigne de la pression diffé-
rentielle est augmentée de façon linéaire entre ½H et H. 
La pression différentielle produite par la pompe est réglée sur 
la consigne de pression différentielle actuelle (Fig. 2a).
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Pression différentielle constante (�p-c) : pour les modèles 
Stratos ECO-ST et -BMS uniquement : au-delà de la plage de 
débit autorisée, la pression différentielle produite par la 
pompe est maintenue constante à la valeur de consigne indi-
quée par le bouton de réglage (Fig. 2b).
La pompe détecte automatiquement le ralenti de nuit de 
l'installation de chauffage grâce aux analyses électroniques 
effectuées par une sonde de température. La pompe active 
alors son régime minimal. Lorsque la chaudière recommence 
à chauffer, la pompe revient à la vitesse de consigne précé-
demment réglée. Le ralenti de nuit automatique peut être 
désactivé (Fig. 1, rep. 2) :
auto → Ralenti de nuit activé ; le mode de régulation est 

réglé sur la valeur de consigne choisie et le ralenti 
de nuit automatique est commandé par la variation 
de température (économie d'énergie supplémen-
taire).

→ Ralenti de nuit désactivé ; le mode de régulation est 
réglé sur la valeur de consigne choisie.

REMARQUE :
Si la distribution de l'installation de chauffage/climatisation 
est insuffisante (puissance calorifique trop faible), vérifier si 
le ralenti de nuit est activé. Si tel est le cas, désactiver le 
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ralenti de nuit.

Éléments de commande (Fig. 1) :
• Bouton de réglage de la consigne de pression différentielle 

(Fig. 1, rep. 2)
• Plages de réglage :

• Stratos ECO... / 1–3 → Hmin = 1 m, Hmax = 3 m
• Stratos ECO... / 1–5 → Hmin = 1 m, Hmax = 5 m
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6 Montage et raccordement électrique
Le montage et le raccordement électrique doivent être 
exécutés conformément à la réglementation locale et réa-
lisés uniquement par un personnel spécialisé !
AVERTISSEMENT ! Risque de blessures corporelles
Respecter les prescriptions relatives à la prévention des 
accidents du travail.
AVERTISSEMENT ! Risque de décharge électrique
Tout risque électrique doit être écarté.
Respecter les réglementations locales ou générales [IEC, 
VDE, etc.] ainsi que les prescriptions de l'entreprise qui 
fournit l'énergie électrique.

6.1 Montage
• Le montage de la pompe exige l'exécution préalable de tous 

les travaux de soudage et de brasage et le nettoyage obliga-
toire du système de tuyauterie.

• En cas de montage sur la conduite d'aspiration d'une installa-
tion en circuit ouvert, le piquage du conduit d'aspiration de 
sécurité doit être installé en amont de la pompe (DIN 4751).

• Exécuter le montage en l'absence de toute tension électri-
que, avec le moteur de la pompe en position horizontale. Pour 
les positions de montage du module, voir la Fig. 3. Autres 
positions sur demande.
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• Les flèches sur le corps de pompe et l'enveloppe calorifuge 
indiquent le sens d'écoulement.

• Si le module doit être monté dans une autre position, il faut 
tourner le carter moteur en procédant comme suit :
• Soulever et retirer l'enveloppe calorifuge à l'aide d'un 

tournevis,
• Desserrer les 2 vis à six pans creux,
• Tourner le carter moteur (y compris le module de régula-

tion),
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ATTENTION ! Risque d'endommagement de la pompe
La rotation du carter moteur peut endommager le joint 
d'étanchéité. Remplacer immédiatement le joint endom-
magé. 
Taille du joint : ø86 x ø76 x 2 mm, EP
• Resserrer les vis à six pans creux,
• Remettre en place l'enveloppe calorifuge.

6.2 Raccordement électrique
AVERTISSEMENT ! Risque de décharge électrique
Le raccordement électrique doit être confié à un installa-
teur agréé par l'entreprise locale de fourniture d'énergie ; 
celui-ci réalisera l'installation conformément aux prescrip-
tions locales en vigueur [prescriptions allemandes VDE par 
ex.].

• La nature du courant et la tension électrique à la prise réseau 
doivent correspondre aux indications de la plaque signaléti-
que.

• Effectuer le raccordement conformément à la Fig. 4 :
• Raccordement au secteur : L, N, PE
• Calibre de fusible max. : 10 A, à action retardée
• Le câble de raccordement peut être introduit dans le rac-

cord à vis PG par la gauche ou par la droite, au choix. Le rac-
cord à vis PG et le bouchon borgne (PG 11) doivent alors 
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être échangés, si nécessaire.
• Relier la pompe à la terre dans les règles de l'art.

• Conformément à la norme VDE 0700/Partie 1, le raccorde-
ment électrique doit être assuré par un câble fixe muni d'une 
prise mâle ou d'un contacteur multipolaire à plage d'ouver-
ture de contact d'au moins 3 mm.

• Pour assurer une protection contre les gouttes d'eau et pour 
alléger les contraintes de traction au niveau du raccord à vis 
PG, utiliser une canalisation électrique d'un diamètre exté-
rieur suffisant (par ex. H05W-F3G1,5 ou AVMH-3x1,5).
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• La ligne électrique doit être mise en place de telle sorte 
qu'elle ne touche en aucun cas la tuyauterie, le corps de la 
pompe ou le carter moteur.

• Stratos ECO-BMS et -ST : pour les émissions de signaux, 
effectuer les raccordements conformément à la Fig. 5 :
REMARQUE : 
La pompe doit être exempte de toute tension électrique ! 
Si aucune fonction BMS n'est utilisée, obturer les raccords à 
vis PG avec les bouchons borgnes fournis.
Les produits Stratos ECO BMS / ST intègrent un système de 
signalisation centralisée des défauts (SSM) disponible sous la 
forme d'un contact sec à ouverture (Fig. 5, rep. 1). Le contact 
SSM s'ouvre environ 120 secondes après l'apparition d'un 
défaut, ou après l'exécution de toutes les tentatives de redé-
marrage, et se ferme après l'élimination du défaut ou après 
une coupure de courant.
Charge sur le contact : 
• charge minimale autorisée : 12 V CC, 10 mA
• charge maximale autorisée : 250 V CA, 1 A

• SSM : effectuer le raccordement comme décrit ci-après en se 
reportant à la Fig. 5 :
• Passer le câble dans le raccord à vis PG (en cas d'utilisation 

exclusive de la fonction SSM, un raccord à vis PG 9 est pres-
crit pour les câbles entre 5 et 8 mm et les sections de câble 
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entre 0,5 et 1,5 mm2),
• Raccorder le câble au niveau du repère 1.
• La diode émet une lumière verte lorsque le fonctionnement 

est normal. La diode émet une lumière rouge en présence 
des défauts suivants :
- Blocage
- Moteur défectueux
- Court-circuit interne

• Externe OFF : effectuer le raccordement comme décrit 
ci-après en se reportant à la Fig. 5 :
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• Retirer le pont !
• Passer le câble dans le raccord à vis PG (en cas d'utilisation 

exclusive de la fonction Externe OFF, un raccord à vis PG 9 
est prescrit pour les câbles entre 5 et 8 mm et les sections 
de câble entre 0,5 et 1 mm2),

• Raccorder le câble au niveau du repère de la Fig. 5.
• 0–10V :  effectuer le raccordement comme décrit ci-après en 

se reportant à la Fig. 5 :
•  Passer le câble dans le raccord à vis PG (raccord PG 11 pour 

les câbles entre 6 et 10 mm et les sections de câble entre 
0,5 et 1,5 mm2),

• Raccorder le câble au niveau du repère de la Fig. 5,
• Se reporter à la  Fig. 6 pour la courbe de réglage.

• Interrupteurs DIP :

nction Positions possibles Description

 1 : 
terne / 
cal 

Commande de la pompe :
a) via l'interface 0–10 V
b) manuelle via le bouton rouge

 2 : 
gime / 
ssion 

féren-
lle

Commande 10V pour :
a) le régime
b) la pression différentielle
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REMARQUE : 
Avant de manipuler les interrupteurs DIP, couper l'alimenta-
tion secteur de la pompe.

 3 : 
de de 
ula-

n

Choix entre :
a) mode de régulation Delta p-c 
b) mode de régulation Delta p-v
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Positions importantes des interrupteurs :
Mettre l'interrupteur DIP 2 sur la position 'n' a pour effet de 
désactiver le système de régulation de la pompe puisqu'elle 
fonctionne dès lors en mode Vitesse fixe (régime constant).
Mettre l'interrupteur DIP 1 sur la position '0–10V' a pour effet 
que la pompe ne peut plus être commandée localement par 
l'intermédiaire du bouton rouge.

7 Première mise en service
AVERTISSEMENT ! Risque de brûlure !
Selon le régime de fonctionnement de la pompe ou de 
l'installation (température du fluide véhiculé), l'ensemble 
de la pompe peut atteindre une température très élevée.
Il existe un risque de brûlure en cas de contact physique 
avec la pompe !

7.1 Remplissage et évacuation de l'air
Remplir et purger l'installation dans les règles de l'art. En règle 
générale, l'évacuation de l'air contenu dans le compartiment 
du rotor de la pompe s'effectue d'elle-même après une 
courte durée de fonctionnement. Si une purge directe du 
compartiment du rotor devait néanmoins s'avérer nécessaire, 
procéder comme suit :
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• Éteindre la pompe,
• Fermer la vanne d'arrêt côté refoulement,

AVERTISSEMENT ! Risque de brûlure !
Selon la pression du système et la température du fluide 
véhiculé, l'ouverture de la vis de purge peut provoquer un 
échappement de fluide chaud sous forme de liquide/vapeur 
ou sous forte pression. Il existe alors un risque de brûlure !

• Passer à travers la perforation située au centre de la plaque 
signalétique et ouvrir prudemment la vis de purge,
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• Protéger les composants électriques contre l'échappement 
d'eau,

• Avec un tournevis, repousser plusieurs fois l'arbre de la 
pompe en agissant avec prudence.
ATTENTION ! Risque d'endommagement de la pompe
Lorsque la vis de purge est ouverte, la pompe peut se blo-
quer selon le niveau de la pression de service. Avant la mise 
en marche, il faut donc refermer la vis de purge.

• Refermer la vis de purge,
• Rouvrir la vanne d'arrêt,
• Mettre la pompe en marche.

7.2 Réglage de la puissance de la pompe
• Choisir un mode de régulation (cf. point 6.1).
• Sélectionner la puissance de pompe souhaitée (pression dif-

férentielle) à l'aide du bouton de réglage (Fig. 1, rep. 2).
• Si la valeur de consigne pour la pression différentielle n'est 

pas connue, il est conseillé de commencer avec un réglage de 
1,5 m.

• Si la puissance de chauffage est insuffisante, augmenter pro-
gressivement la valeur de réglage.

• Si la puissance de chauffage est trop élevée ou si des bruits 
d'écoulement se font entendre, réduire progressivement la 
valeur de réglage.
Notice de montage et de mise en service Wilo-Stratos ECO 41

• Activer ou désactiver (au choix) le mode de ralenti automati-
que pour le fonctionnement de nuit (cf. point 5.1).

8 Entretien
Les travaux d'entretien et de réparation doivent être exé-
cutés uniquement par un personnel spécialisé et qualifié !
AVERTISSEMENT ! Risque de décharge électrique
Tout risque électrique doit être écarté.
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• Avant toute intervention d'entretien ou de réparation, 
mettre la pompe hors tension et la protéger contre toute 
remise sous tension intempestive.

• Par principe, les câbles endommagés doivent être réparés 
uniquement par un électricien qualifié.

9 Défauts, causes et remèdes

La pompe est sous tension mais ne démarre pas :
• Vérifier les fusibles électriques sur secteur,
• Vérifier la tension électrique appliquée à la pompe (consulter 

la plaque signalétique),
• Pompe bloquée :

• Éteindre la pompe.
AVERTISSEMENT ! Risque de brûlure
Selon la pression du système et la température du fluide 
véhiculé, l'ouverture de la vis de purge peut provoquer un 
échappement de fluide chaud sous forme de liquide/vapeur 
ou sous forte pression. Il existe un risque de brûlure !

• Fermer les vannes d'arrêt à l'avant et à l'arrière de la pompe et 
laisser refroidir la pompe. Retirer la vis de purge. Contrôler la 
bonne marche de la pompe (ou la débloquer) en faisant tour-
ner l'arbre rotor à l'aide d'un tournevis introduit dans sa rai-
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nure,
• Mettre la pompe en marche.
• Si le système automatique de déblocage ne débloque pas la 

pompe, voir la procédure manuelle décrite ci-dessus.

La pompe est bruyante :
• Vérifier et/ou modifier le réglage de la pression différentielle.
• La puissance de chauffage est trop faible. Possibilités pour 

l'augmenter :
→ augmenter la valeur de consigne,
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→ désactiver le ralenti de nuit.
Pour désactiver un court instant le ralenti de nuit (contrôle de 
la régulation), il suffit de tourner un peu le bouton de réglage 
dans les deux sens.

• En cas de bruit de cavitation, augmenter la pression de ser-
vice dans la plage admissible.

Si vous ne parvenez pas à éliminer un défaut, contactez un 
technicien spécialisé, le service après-vente de Wilo ou le 
représentant Wilo le plus proche de chez vous.

Sous réserve de modifications !
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Ne
derlands1 Veiligheid
Deze handleiding moet voor de installatie volledig worden 
doorgelezen. Het niet naleven van deze handleiding kan 
zware verwondingen of schade aan het apparaat tot gevolg 
hebben. Na de installatie de handleiding doorgeven aan de 
gebruiker. De handleiding in de directe omgeving van de 
pomp bewaren; deze dient als referentie bij eventuele latere 
problemen. Voor schade vanwege het niet naleven van deze 
handleiding zijn wij niet aansprakelijk.

Symbolen gebruikt in deze gebruikshandleiding

Symbool:
Algemeen gevarensymbool

Gevaar vanwege elektrische spanning

AANWIJZING: ...

Signaalwoorden:
GEVAAR!
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Acuut gevaarlijke situatie.
Het niet naleven leidt tot de dood of tot zeer zware 
verwondingen.

WAARSCHUWING!
De gebruiker kan (zware) verwondingen oplopen. 
'Waarschuwing' betekent dat (ernstige) persoonlijke 
schade waarschijnlijk is wanneer de aanwijzing niet wordt 
opgevolgd.
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VOORZICHTIG!
Het gevaar bestaat dat de pomp/installatie beschadigd 
wordt. 'Voorzichtig' heeft betrekking op mogelijke mate-
riële schade bij het niet opvolgen van de aanwijzing.

AANWIJZING:
Een nuttige aanwijzing voor het in goede toestand houden 
van het product. Een aanwijzing vestigt de aandacht op 
mogelijke problemen.

Kwalificatie van het personeel
Het montagepersoneel dient de voor de werkzaamheden 
vereiste kwalificaties te bezitten.

Voorschriften
Bij de installatie de ongevallenpreventievoorschriften, 
VDE 0370/deel 1, en overige lokale voorschriften (bijv. IEC, 
VDE etc.) aanhouden.

Ombouw
De pomp mag technisch niet worden veranderd of 
omgebouwd. 

2 Transport en opslag
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Bij ontvangst van de pomp/installatie moet deze direct 
worden gecontroleerd op transportschade.
Voorzichtig! Gevaar voor beschadiging van de pomp!
Gevaar voor beschadiging door verkeerde behandeling 
tijdens transport en opslag.

• De pomp dient te worden beschermd tegen vocht en 
mechanische beschadiging door stoten/slagen.

• De pomp mag niet worden blootgesteld aan temperaturen 
buiten het bereik van -10°C tot +50°C.
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3 Gebruiksdoel
De circulatiepompen uit de serie Wilo-Stratos ECO / BMS zijn 
ontwikkeld voor warmwater-verwarmingsinstallaties en 
soortgelijke systemen met constant wisselende debieten. 
Met de elektronische verschildrukregeling van deze pomp 
wordt een traploze aanpassing van de pompcapaciteit aan de 
werkelijke benodigde warmte van het systeem gerealiseerd. 
De circulatiepompen uit de serie Wilo-Stratos ECO-Z / BMS 
zijn ook geschikt voor het transport van vloeistoffen op het 
gebied van drinkwater, bedrijfswater en levensmiddelen. 
De circulatiepompen uit de serie Stratos ECO-ST zijn 
vanwege de speciale coating van het pomphuis (cataforese-
coating) geschikt voor de toepassing in thermische zonne-
energie-installaties. 

4 Productgegevens

4. 1 Technische gegevens

o Stratos ECO...

25(30)/1-3 25(30)/1-5
(-BMS)

Z 25/1-5
(-BMS)

-ST
Wilo AG 07/2006

sluitspanning 1 ~ 230 V +10%, -15%,  50 Hz +/-5%
tertemperaturen* 15 ... 110°C
x. omgevingstemperatuur* 40°C
imale toevoerdruk 0,3 bar / 1,0 bar

Tmax 95°C / 110°C

atertemperatuur max. 110 °C bij een max. omgevingstemperatuur van 25 °C
 max. 95 °C bij een max. omgevingstemperatuur van 40 °C
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4. 2 Te verpompen medium:
• Verwarmingswater volgens VDI 2035,
• Water en water-/glycolmengsel in mengverhouding tot 1:1. 

Bij het bijmengen van glycol moeten de specificaties van de 
pomp overeenkomstig de hogere viscositeit, afhankelijk van 
de procentuele mengverhouding worden gecorrigeerd. 

• Het gebruik van andere media is alleen toegestaan met 
toestemming van Wilo.

4. 3 Leveringsomvang 
• Volledige circulatiepomp,
• Inbouw- en bedieningsvoorschriften.

5 Beschrijving en werking

5. 1 Beschrijving van de pomp 

Pomp (Fig 1)
De circulatiepomp is uitgerust met een natlopende motor.
De circulatiepomp Stratos ECO-Z (-BMS) is speciaal afge-
stemd op de bedrijfsomstandigheden in de drink-/bedrijfs-
water-circulatiesystemen. Dankzij de materiaalkeuze en de 
constructie is deze corrosiebestendig tegen alle componen-
ten in het drinkwater. 
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Het pomphuis is bekleed met een thermische isolatieschaal 
(niet ST).
Op het motorhuis bevindt zich de elektronische regelmodule 
(pos. 1), die de verschildruk van de pomp op een instelbare 
waarde tussen 1 en 3 m resp. 1 en 5 m regelt. De pomp past 
zich zo constant aan op de wisselende vraag vanuit de instal-
latie, zoals die vooral bij het gebruik van thermostaatventie-
len ontstaat.
De pomp Stratos ECO-L 25/1-5 is een ontluchtingspomp. 
Deze is met een ontluchtingshuis uitgerust, waarop een 
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standaard snelontluchtingsventiel kan worden geplaatst. 
De aansluiting kan na het losmaken van de inbusbouten van 
het huis worden verdraaid, zodat het ontluchtingsventiel bij 
willekeurige inbouwpositie van de pomp in een verticale 
positie kan worden gebracht. 

Regelingswijze (fig. 2 a, b): 
Verschildruk variabel (�p-v): De verschildruk-gewenste 
waarde wordt via het toelaatbare capaciteitsbereik lineair 
tussen ½H en H verhoogd. De door de pomp gegenereerde 
verschildruk wordt op de betreffende verschildruk-gewenste 
waarde geregeld (fig. 2a).
Verschildruk constant (�p-c): Alleen bij Stratos ECO-ST en 
-BMS: De door de pomp gegenereerde verschildruk wordt via 
het toegestane capaciteitsbereik constant op de via de regel-
knop ingestelde verschildruk-gewenste waarde gehouden 
(fig. 2b).
De pomp volgt automatisch de nachtverlaging van de 
verwarmingsinstallatie via elektronische evaluatie van een 
temperatuursensor. De pomp schakelt dan naar het minimale 
toerental. Bij opnieuw opwarmen van de verwarmingsketel 
schakelt de pomp naar de eerder ingestelde gewenste 
waarde terug. De nachtverlagingsautomaat kan worden uit-
geschakeld (fig. 1, pos. 2):
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auto → nachtverlaging AAN, regelwerking op de ingestelde 
gewenste waarde en automatische, temperatuur-
gestuurde nachtverlaging (bijkomende energie-
besparing).

→ nachtverlaging UIT, regelwerking op de ingestelde 
gewenste waarde.

AANWIJZING:
Indien er te weinig voeding van de verwarmings- / klimaat-
installatie ontstaat (warmtevermogen te laag), moet worden 
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gecontroleerd of de nachtverlaging is ingeschakeld. 
Eventueel moet de nachtverlaging worden uitgeschakeld.

Bedieningselementen (fig. 1):
• Instelknop voor de gewenste verschildruk (Fig. 1, Pos. 2)
• Instelbereiken:

• Stratos ECO... / 1–3 → Hmin = 1 m, Hmax = 3 m
• Stratos ECO... / 1–5 → Hmin = 1 m, Hmax = 5 m

6 Installatie en elektrische aansluiting
De installatie en de elektrische aansluiting mogen alleen 
volgens de plaatselijke voorschriften en door vakkundig 
personeel uitgevoerd worden!
Waarschuwing! Gevaar voor persoonlijk letsel
De bestaande voorschriften betreffende het voorkomen 
van ongevallen dienen te worden nageleefd.
Waarschuwing! Elektrocutiegevaar
Gevaren verbonden aan het gebruik van elektrische ener-
gie dienen te worden vermeden.
Richtlijnen gegeven in lokale of algemene voorschriften 
[bijv. IEC, VDE en dergelijke], alsook deze van het plaatse-
lijke energiebedrijf dienen te worden nageleefd.

6. 1 Installatie
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• De pomp kan pas worden gemonteerd als alle las- en 
soldeerwerk, en na een noodzakelijke doorspoeling van het 
leidingsysteem.

• Bij de montage van de pomp in open installaties dient de 
veiligheidsvoorloop voor de pomp te worden afgetakt 
(DIN 4751).

• Spanningsvrije montage met horizontaal liggende pomp-
motor uitvoeren. Inbouwposities voor de module zie fig. 3. 
Andere inbouwposities op aanvraag.
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• Richtingspijlen op het pomphuis en op de isolatieschaal 
geven de stroomrichting aan.

• Als de inbouwopstelling van de module dient te worden 
aangepast, moet het pomphuis als volgt worden verdraaid:
• Isolatieschaal met behulp van een schroevendraaier 

losmaken en verwijderen.
• 2 Inbusschroeven losmaken.
• Motorhuis met inbegrip van de regelmodule verdraaien.
Voorzichtig! Gevaar voor beschadiging van de pomp!
Bij het verdraaien van het motorhuis kan de pakking 
beschadigd raken. Defecte pakking direct vervangen. 
Pakkingafmetingen: ø86 x ø76 x 2,0 mm, EP
• Inbusschroeven opnieuw indraaien,
• Isolatieschaal opnieuw aanbrengen.

6. 2 Elektrische aansluiting
Waarschuwing! Elektrocutiegevaar
De elektrische aansluiting dient te worden uitgevoerd door 
een erkende elektroinstallateur en in overeenstemming 
met de plaatselijk geldende voorschriften [bijv. VDE-
voorschriften]. 

• Stroom en spanning van de netaansluiting dienen overeen te 
komen met de op het typeplaatje aangegeven details.

• Voer de aansluiting uit volgens Fig. 4:
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• Netspanningsaansluiting: L, N, PE.
• Max. zekering: 10 A, traag.
• De voedingskabel kan naar keuze links of rechts door de 

PG-schroefwartel worden geleid. De PG-schroefwartel en 
de blindplug (PG 11) moeten daarbij eventueel worden 
verwisseld. 

• De pomp volgens de voorschriften aarden.
• De elektrische aansluiting dient in overeenstemming met 

VDE 0700/deel 1 te worden uitgevoerd via een vaste aan-
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sluitleiding, die is voorzien van een stekker of een meerpolige 
schakelaar met contactopeningen van minstens 3 mm.

• Ter bescherming tegen lekwater en tegen trekkrachten is ter 
hoogte van de PG-wartel een aansluitleiding met voldoende 
grote buitendiameter nodig (bijv. H05W-F3G1,5 of 
AVMH-3x1,5).

• De aansluitleiding dient zodanig te worden aangebracht dat 
deze nooit met de pompleidingen en/of het pomp-/motor-
huis in contact kan komen.

• Stratos ECO BMS en -ST: Signaalaansluitingen conform fig. 5 
uitvoeren:
AANWIJZING: 
De pomp moet spanningsloos zijn! Wanneer geen BMS-func-
ties worden gebruikt, dan moeten de PG-wartels met de 
meegeleverde blindpluggen worden afgesloten. 
De geintegreerde, potentiaalvrije algemene storingsmelding 
(SSM) van de ECO BMS / ST staat op de aansluiting (fig. 5, pos. 
1) als verbreekcontact ter beschikking. SSM opent ca. 120 
sec. na het optreden van een storing, resp. na afloop van alle 
herstartpogingen en sluit na oplossen van de storing of na 
afschakeling van de netvoeding. 
Contactbelasting: 
• Minimaal toegestaan: 12 V DC, 10 mA,
• Maximaal toegestaan: 250 V AC, 1 A.
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• SSM: Aansluiting conform fig. 5, zoals hierna beschreven, 
uitvoeren. 
• Kabel door de PG-wartel leiden (PG 9 bij gebruik van de 

SSM-functie voorgeschreven voor kabel tussen 5–8 mm en 
een kabeldiameter van 0,5–1,5 mm2)

• Kabel conform pos. 1 aansluiten
• De LED brandt groen tijdens normaal bedrijf. De LED brandt 

rood bij de volgende storingen:
- Blokkering
- Motordefect



Nederlands

52

Fu

DIP
Ex
lok
DIP
To
ho
DIP
Re
- Interne kortsluiting
• Extern uit Aansluiting conform fig. 5, zoals hierna beschre-

ven, uitvoeren:
• brug verwijderen!
• Kabel door de PG-wartel leiden (PG 9 bij gebruik van de 

Extern UIT functie voorgeschreven voor kabel tussen 
5–8 mm en een kabeldiameter van 0,5–1,0 mm2)

• Kabel conform fig. 5 aansluiten
• 0–10V: Aansluiting conform fig. 5, zoals hierna beschreven, 

uitvoeren:
• Kabel door de PG-wartel leiden (PG 11 voor kabel tussen 

6–10 mm en een kabeldoorsnede van 0,5–1,5 mm2)
• Kabel conform fig. 5 aansluiten
• Regelschema conf. fig. 6 

• DIP-schakelaar:

nctie Mogelijke standen Beschrijving

 1: 
tern / 
aal 

Besturing van de pomp:
a) via 0–10 V interface
b) handmatig, via rode knop

 2: 
erental / 
ogtemeter

10V stuurt:
a) toerental
b) hoogtemeter

 3: Keuze tussen:
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AANWIJZING: 
Voor de bediening van de DIP-schakelaar moet de pomp 
worden gescheiden van de netvoeding.
Belangrijke schakelaarstanden:
De instelling van de DIP-schakelaar 2 op stand „n“ zorgt 
ervoor, dat de pomp niet meer regelt omdat deze nu in servo-
verstelbedrijf (vast toerental) loopt.

gelmodus a) Delta p-c regelmodus
b) Delta p-v regelmodus 
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De instelling van de DIP-schakelaar 1 op stand '0–10V' zorg 
ervoor, dat de pomp niet meer lokaal via de rode knop kan 
worden bediend. 

7 Inbedrijfname
Waarschuwing! Verbrandingsgevaar!
Afhankelijk van de bedrijfstoestand van de pomp of van de 
installatie (temperatuur van het transportmedium) kan de 
volledige pomp zeer heet worden.
Bij aanraking van de pomp bestaat dan ook gevaar van 
verbranding!

7. 1 Vullen en ontluchten
Installatie deskundig vullen en ontluchten. Een ontluchting van 
de pomprotorkamer volgt in de regel automatisch al na een 
korte bedrijfstijd. Indien echter een directe ontluchting van de 
rotorkamer noodzakelijk mocht zijn, ga dan als volgt te werk:

• Pomp uitschakelen,
• Afsluitelement aan de perszijde sluiten.

Waarschuwing! Verbrandingsgevaar!
Afhankelijk van de systeemdruk en de temperatuur van het 
transportmedium kan bij het openen van de ontluchtings-
schroef heet transportmedium in vloeibare of dampvor-
Inbouw- en bedieningsvoorschriften Wilo-Stratos ECO 53

mige toestand onder hoge druk ontsnappen. Er bestaat 
gevaar voor verbranding!

• De perforatie op het midden van het typeplaatje doorboren 
en de ontluchtingsschroef voorzichtig openen.

• Elektrische onderdelen beschermen tegen ontsnappend 
water.

• De pompas met behulp van een schroevendraaier beetje voor 
beetje terugduwen.
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Voorzichtig! Gevaar voor beschadiging van de pomp!
De pomp kan bij geopende sluitschroef afhankelijk van de 
hoogte van de werkdruk blokkeren. Voor het inschakelen 
de ontluchtingsschroef weer sluiten.

• Ontluchtingsschroef weer dichtdraaien.
• Afsluitelement weer openen.
• Pomp inschakelen.

7. 2 Instelling van de pompcapaciteit
• Kies de regelmethode (zie hoofdstuk 6.1).
• Stel de pompcapaciteit (opvoerhoogte) naar wens met 

behulp van de instelknop in (Fig. 1, Pos. 2).
• Bij onbekende gewenste opvoerhoogte kunt u het beste 

beginnen met een instelling van 1,5 m.
• Als de warmteproductie niet voldoende blijkt, de instel-

waarde stapsgewijs verhogen.
• Als de warmteproductie te hoog blijkt, of indien er stro-

mingsgeluiden optreden, de instelwaarde trapsgewijs ver-
minderen.

• Automatische nachtverlaging instellen, d.w.z. in- of uitscha-
kelen (zie hoofdstuk 5.1).

8 Onderhoud
Onderhouds- en herstelwerkzaamheden mogen 
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uitsluitend worden uitgevoerd door gekwalificeerd 
vakpersoneel!
Waarschuwing! Elektrocutiegevaar
Gevaren door elektrische energie moeten worden 
uitgesloten.

• Bij alle onderhouds- en herstelwerkzaamheden dient de 
pomp spanningsvrij te zijn en beveiligd te zijn tegen 
onbevoegd weer inschakelen van de  spanning.

• Schade aan de aansluitkabel mag alleen door een erkend 
elektroinstallateur worden verholpen.
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9 Storingen, oorzaken en oplossingen

Pomp draait niet bij ingeschakelde spanning:
• Elektrische netzekeringen testen,
• Spanning aan de pomp testen (Let op de gegevens op het 

typeplaatje),
• Blokkeren van de pomp:

• Pomp uitschakelen,
Waarschuwing! Verbrandingsgevaar
Afhankelijk van de temperatuur van het transportmedium 
en de systeemdruk kan bij de ontluchtingsschroef heet 
transportmedium in vloeibare of dampvormige toestand 
onder hoge druk ontsnappen. Er bestaat gevaar voor 
verbranding!

• Afsluitelementen voor en achter de pomp sluiten en de pomp 
laten afkoelen. Ontluchtingsschroef verwijderen. Gangbaar-
heid van de pomp door verdraaien van de gesleufde rotoras 
met een schroevendraaier controleren resp. deblokkeren

• Pomp inschakelen.
• Als de blokkering niet door de automatische deblokkerings-

procedure wordt opgeheven, voer dan de hiervoor beschre-
ven handmatige procedure uit.

Pomp maakt lawaai
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• Instelling van de verschildruk testen en eventueel opnieuw 
instellen.

• Warmteproductie te klein. U kunt deze als volgt opvoeren:
→ Gewenste instelwaarde verhogen
→ Nachtverlaging uitschakelen,
Om nachtverlaging voor korte tijd uit te schakelen (testen 
van de regeling) uit te schakelen, hoeft u alleen de instelknop 
een klein beetje heen en weer te draaien.

• Bij cavitatiegeruis dient de systeemvoordruk binnen de 
toegestane grenzen te worden verhoogd.
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Wanneer de storing niet kan worden opgeheven, neem dan 
s.v.p. contact op met een vaktechnicus of de dichtstbij-
zijnde Wilo-servicedienst of Wilo-dealer.

Wijzigingen voorbehouden!
Wilo AG 07/2006
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liano1 Sicurezza
Le presenti istruzioni devono essere lette integralmente 
prima di procedere all'installazione. L'inosservanza di queste 
istruzioni può causare gravi infortuni o danni all'apparecchio. 
Dopo l'installazione consegnare queste istruzioni all'utente. 
Conservare queste istruzioni in prossimità della pompa, in 
modo da poterle utilizzare come riferimento in caso di pro-
blemi futuri. Decliniamo qualsiasi responsabilità per danni 
conseguenti all'inosservanza di queste istruzioni.

Contrassegni utilizzati nelle istruzioni

Simboli:
Simbolo di pericolo generico

Pericolo dovuto a tensione elettrica

NOTA: ...

Parole chiave di segnalazione:
PERICOLO!
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Situazione molto pericolosa.
L'inosservanza può provocare infortuni gravi o mortali.

AVVISO!
Rischio di (gravi) infortuni per l'utente. La parola di segna-
lazione „Avviso“ indica l'elevata probabilità di riportare 
(gravi) lesioni in caso di mancata osservanza di questo 
avviso.
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ATTENZIONE!
Esiste il rischio di danneggiamento per la pompa o 
l'impianto. La parola di segnalazione „Attenzione“ si riferi-
sce alla possibilità di arrecare danni materiali al prodotto in 
caso di mancata osservanza di questo avviso.

NOTA:
Un'indicazione utile per l'utilizzo del prodotto.  Segnala anche 
possibili difficoltà.

Qualifica del personale
Il personale addetto al montaggio del prodotto deve posse-
dere la relativa qualifica.

Norme vigenti
Per l'installazione osservare tutte le norme vigenti in materia 
di prevenzione degli infortuni sul lavoro (VDE 0370/Parte 1), 
nonché le ulteriori norme in vigore a livello locale (ad esempio 
IEC, VDE ecc.).

Trasformazione
Non è ammessa la modifica o la trasformazione tecnica della 
pompa.
Wilo AG 07/2006
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2 Trasporto e magazzinaggio
Alla ricezione, verificare immediatamente che la pompa/
impianto non abbiano subito danni dovuti al trasporto.
Attenzione! Pericolo di danneggiamento della pompa
Rischio di danneggiamento dovuto a manipolazione 
incauta o inappropriata durante il trasporto e il magazzi-
naggio.

• Proteggere la pompa dall'umidità e da danni meccanici 
prodotti da urti o cadute.

• Le pompe non possono essere esposte a temperature 
eccedenti il campo di valori compreso tra -10°C e +50°C.

3 Campo d'applicazione
Le pompe di circolazione della serie costruttiva Wilo-Stratos 
ECO / BMS sono costruite per essere impiegate nella circola-
zione di acqua calda negli impianti di riscaldamento e sistemi 
analoghi a portata variabile. Tramite la regolazione elettro-
nica in base alla differenza di pressione si ottiene l'adatta-
mento costante delle prestazioni della pompa all'effettivo 
fabbisogno del sistema. 
Le pompe di circolazione della serie Wilo-Stratos ECO-Z / 
BMS sono idonee anche per il pompaggio di liquidi nel settore 
dell'acqua potabile/sanitaria e quello alimentare. 
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Grazie allo speciale rivestimento del corpo pompa (strato 
protettivo in cataforesi), le pompe di circolazione della serie 
Stratos ECO-ST sono idonee per l'impiego in impianti termici 
ad energia solare. 
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4 Dati e caratteristiche tecniche

4. 1 Dati tecnici

4. 2 Fluidi pompati:
• Acqua di riscaldamento secondo VDI 2035,
• Acqua e miscela di acqua e glicole in rapporto massimo fino a 

1:1. Con l'aggiunta di glicole, a causa della sua elevata visco-
sità, correggere le prestazioni della pompa in relazione alla 
percentuale di miscela. 

o Stratos ECO...

25(30)
/1-3

25(30)/1-
5

(-BMS)

Z 25/1-
5

(-BMS)

-ST

sione di alimentazione 1 ~ 230 V +10%, -15%,  50 Hz +/-
5%

peratura dell'acqua* da 15 a 110°C
x. temperatura ambiente* 40°C
ssione di alimentazione minima 0,3 bar / 1,0 bar
 Tmax 95°C / 110°C

emperatura dell'acqua max. 110 °C con temperatura ambiente  max. 25 °C
max. 95 °C con temperatura ambiente max. 40 °C
Wilo AG 07/2006

• L'utilizzo di altri fluidi è consentito solo con l'autorizzazione 
scritta di Wilo.

4. 3 Fornitura 
• Pompa di circolazione completa,
• Istruzioni di montaggio, uso e manutenzione.
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5 Descrizione e funzionamento

5. 1 Descrizione della pompa 

Pompa (Fig 1)
La pompa di circolazione è dotata di motore a rotore bagnato.
La pompa di circolazione Stratos ECO-Z (-BMS) è specifica-
mente studiata per le condizioni di esercizio nei sistemi di 
circolazione per acqua potabile/sanitaria. I materiali e la con-
figurazione con cui è realizzata assicurano la resistenza alla 
corrosione dovuta a tutte le sostanze contenute nell'acqua 
potabile.
Il corpo della pompa è rivestito con un guscio termoisolante 
(non ST) che ne assicura l'isolamento termico. 
Sul corpo motore è fissato il modulo di regolazione elettro-
nico (pos. 1), che provvede a regolare la differenza di pres-
sione della pompa entro il campo regolabile rispettivamente 
tra 1 e 3 m o tra 1 e 5 m. La pompa si adegua automatica-
mente alle mutate condizioni delle prestazioni richieste 
dall'impianto, in particolare dove sono installate valvole 
termostatiche.
La pompa Stratos ECO-L 25/1-5 è una pompa con separatore 
d'aria RSL. È dotata di un carter di sfiato su cui è possibile 
collocare una valvola di sfiato rapido reperibile in commercio. 
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Il collegamento può essere ruotato dopo aver allentato le viti 
con esagono incassato del carter, in modo da poter applicare 
in posizione verticale la valvola di sfiato nella posizione di 
montaggio preferita per la pompa.

Modo di regolazione (Fig. 2 a, b): 
Differenza di pressione variabile (�p-v): v): Il valore nomi-
nale della differenza di pressione viene aumentato linear-
mente nel campo di valori ammessi per la portata tra ½H e H. 
La differenza di pressione generata dalla pompa viene rego-
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lata sul corrispondente valore nominale della differenza di 
pressione (Fig. 2a).
Differenza di pressione costante (�p-c): Solo per Stratos 
ECO-ST e -BMS: La differenza di pressione generata dalla 
pompa viene mantenuta costantemente nel campo di valori 
ammessi per la portata sul corrispondente valore di consegna 
della differenza di pressione impostato con il pulsante rosso 
(Fig. 2b).
La pompa segue automaticamente la riduzione notturna 
dell'impianto di riscaldamento grazie alle informazioni fornite 
da un sensore di temperatura. La pompa passa automatica-
mente alla velocità minima.Al ripristino delle normali condi-
zioni di esercizio dell'impianto di riscaldamento, la pompa 
riprende a regolare al valore di consegna impostato. 
La riduzione notturna automatica può essere disattivata 
(Fig. 1, Pos. 2):
auto → riduzione notturna attivata, modo regolazione al 

valore di consegna impostato e riduzione notturna 
automatica in funzione della temperatura (ulteriore 
risparmio di energia).

→ riduzione notturna disattivata, modo regolazione al 
valore di consegna impostato.

NOTA:
Nel caso in cui l'alimentazione dell'impianto di riscaldamento/
Wilo AG 07/2006

condizionamento risulti insufficiente (potenza termica 
sviluppata insufficiente), verificare se è inserita la riduzione 
notturna. Eventualmente disattivare la riduzione notturna.

Elementi di comando (Fig 1):
• Pulsante per l'impostazione del valore di consegna della 

differenza di pressione: (Fig. 1, pos. 2)
• Campo impostazione:

• Stratos ECO... / 1–3 → Hmin = 1 m, Hmax = 3 m
• Stratos ECO... / 1–5 → Hmin = 1 m, Hmax = 5 m
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6 Installazione e collegamenti elettrici
L'installazione e i collegamenti elettrici devono essere ese-
guiti in conformità con le prescrizioni delle norme locali ed 
esclusivamente da personale specializzato qualificato!
Avviso! Pericolo di infortuni!
Osservare tutte le norme vigenti in materia di prevenzione 
degli infortuni sul lavoro.
Avviso! Pericolo di scariche elettriche!
Prevenire qualsiasi rischio derivante dall'energia elettrica.
Applicare e rispettare tutte le normative locali e generali 
[ad esempio IEC, VDE ecc.] e le prescrizioni delle aziende 
elettriche locali.

6. 1 Installazione
• Montare la pompa solo dopo avere terminato le operazioni di 

saldatura e brasatura e avere eventualmente effettuato il 
lavaggio a fondo delle tubazioni.

• In caso di montaggio della pompa sulla mandata di circuiti 
idraulici a vaso aperto, accertarsi che il tubo di sicurezza della 
caldaia venga derivato a monte della pompa (DIN 4751).

• Effettuare il montaggio senza tensioni meccaniche e con 
l'albero rotore in posizione orizzontale. Per la posizione del 
modulo vedere la figura 3. Altre posizioni di montaggio a 
richiesta.
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• Le frecce sul corpo pompa e sui gusci termoisolanti indicano 
il senso del flusso.

• Nel caso si renda necessaria la modifica della posizione del 
modulo elettronico, ruotare il corpo del motore come di 
seguito indicato:
• Sollevare e rimuovere i gusci termoisolanti utilizzando un 

cacciavite,
• Allentare le 2 viti a esagono incassato,
• Ruotare il corpo motore col modulo nella posizione 

desiderata.
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Attenzione! Rischio di danneggiamento della pompa
Durante la rotazione del corpo motore, la guarnizione 
potrebbe danneggiarsi. Sostituire immediatamente le 
guarnizioni danneggiate.
Dimensioni guarnizione: ø86 x ø76 x 2,0 mm, EP
• Avvitare nuovamente le viti a esagono incassato,
• Riapplicare i gusci termoisolanti.

6. 2 Collegamenti elettrici
Avviso! Pericolo di scariche elettriche!
I collegamenti elettrici devono essere eseguiti da elettro-
installatori qualificati ed essere conformi alle norme locali 
vigenti [ad esempio VDE]] .

• Il tipo di rete elettrica e la tensione devono essere conformi a 
quanto riportato sulla targhetta della pompa.

• Eseguire i collegamenti elettrici come indicato in figura 4:
• Allacciamento alla rete: L, N, PE.
• Fusibili max.: 10 A, a intervento ritardato.
• Il cavo di collegamento può essere introdotto nella morset-

tiera tramite il pressacavo PG sia da destra sia da sinistra. 
Eventualmente scambiare fra loro il pressacavo PG e il tappo 
(PG 11).

• Eseguire il collegamento a terra a norma della pompa.
• Secondo la norma VDE 0700/Parte 1 il collegamento deve 
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essere eseguito tramite conduttori a posa fissa, ed essere 
dotato di interruttore onnipolare o dispositivo a spina e presa 
che abbia una distanza minima fra i contatti pari ad almeno 
3 mm.

• Per assicurare la protezione contro l'ingresso di acqua e lo 
scarico della trazione in corrispondenza del pressacavo PG, 
utilizzare cavi con diametro esterno sufficiente (ad es. 
H05W-F3G1,5 oppure AVMH-3x1,5).
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• Posare il cavo in modo che non possa mai venire in contatto 
con le tubazioni oppure con il corpo del motore o della 
pompa.

• Stratos ECO BMS e -ST: Eseguire i collegamenti di segnale 
come indicato in figura 5:
NOTA: 
La pompa non deve essere sotto tensione! Se non si utilizze-
ranno le funzioni BMS, occorre chiudere i pressacavi PG con i 
tappi in dotazione.
La segnalazione di errore cumulativo integrata priva di poten-
ziale (SSM) di Stratos ECO BMS / ST è disponibile in corrispon-
denza del collegamento (Fig. 5, Pos. 1) come contatto in 
apertura. SSM si apre circa 120 sec. dopo la comparsa di 
un'anomalia, oppure al termine di tutti i tentativi di riavvio, e 
si chiude dopo l'eliminazione dell'anomalia oppure dopo lo 
scollegamento dalla rete.
Carico del contatto: 
• minimo consentito: 12 V DC, 10 mA,
• massimo consentito: 250 V AC, 1 A.

• SSM: Eseguire il collegamento come descritto di seguito e 
illustrato nella figura 5.
• Introdurre il cavo attraverso il pressacavo PG (in caso di 

utilizzo della sola funzione SSM, PG 9 prescritto per cavo tra 
5–8 mm e una sezione del cavo di 0,5–1,5 mm2)
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• Collegare il cavo secondo pos. 1
• Il LED è verde durante il funzionamento normale. Il LED è 

rosso in presenza di anomalie:
- Bloccaggio
- Guasto al motore
- Cortocircuito interno

• Disattivazione dall'esterno: Eseguire il collegamento come 
descritto di seguito e illustrato nella figura 5.
• Rimuovere i ponticelli!
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• Introdurre il cavo attraverso il pressacavo PG (in caso di uti-
lizzo della sola funzione disattivazione dall'esterno, PG 9 
prescritto per cavo tra 5–8 mm e una sezione del cavo di 
0,5–1,0 mm2)

• Collegare il cavo secondo la figura 5
• 0–10V: Eseguire il collegamento come descritto di seguito e 

illustrato nella figura 5.
•  Introdurre il cavo attraverso il pressacavo PG (PG 11 per 

cavo tra 6–10 mm e sezione del cavo pari a 0,5–1,5 mm2)
• Collegare il cavo secondo la figura 5
• Schemi di regolazione secondo la figura 6 

• Interruttore DIP:

nzione Possibili posizioni Descrizione

 1: 
erno / 
ale 

Comando della pompa:
a) tramite porta 0–10 V
b) manuale tramite pulsante 
rosso

 2: 
mero di 
i / metri di 
itudine

10V comanda quanto segue:
a) numero di giri
b) metri di altitudine

 3: 
do rego-

Possibilità di scelta tra:
a) Delta p-c modo regolazione
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NOTA: 
Prima di azionare l'interruttore DIP, staccare la pompa dalla 
rete elettrica.
Posizioni interruttore importanti:
Con l'interruttore DIP 2 in posizione 'n', la pompa non esegue 
più la regolazione, in quanto la pompa opera in modalità ser-
vomotore (numero di giri fisso).

ione b) Delta p-v modo regolazione
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Con l'interruttore DIP 1 in posizione '0–10V' la pompa non 
può essere più azionata localmente tramite il pulsante rosso.

7 Messa in servizio
Avviso! Pericolo di ustioni!
A seconda della condizione operativa della pompa e/o 
dell'impianto (temperatura del fluido), la pompa può 
diventare rovente.
Toccando la pompa esiste il pericolo di ustioni!

7. 1 Riempimento e sfiato
Riempire e sfiatare correttamente l'impianto. In genere lo 
spurgo dell'aria dal vano rotore della pompa avviene automa-
ticamente già dopo breve tempo. Nel caso tuttavia sia neces-
sario sfiatare direttamente l'aria del vano rotore, procedere 
come descritto di seguito:

• Spegnere la pompa,
• Chiudere l'organo d'intercettazione lato premente della 

pompa.
Avviso! Pericolo di scottature!
In relazione alla pressione del sistema idraulico e alla tem-
peratura del fluido pompato, all'apertura della vite di 
spurgo il fluido può essere bollente e fuoriuscire sotto 
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forma liquida o di vapore con forte getto. Esiste il pericolo 
di scottature! 

• Praticare un foro al centro della targhetta dati e aprire con 
cautela la vite di spurgo,

• Proteggere tutti i componenti elettrici contro l’ingresso di 
acqua,

• Ruotare con un cacciavite l'albero rotore, spingendolo con 
cautela verso il fondo più volte.
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Attenzione! Pericolo di danneggiamento della pompa
In relazione alla pressione operativa dell'impianto, è possi-
bile che la pompa si blocchi una volta rimosso il tappo di 
spurgo. Prima di rimettere in servizio la pompa, chiudere la 
vite di spurgo. 

• Riapplicare e chiudere la vite di spurgo,
• Riaprire l'organo di intercettazione sulla mandata,
• Rimettere in servizio la pompa.

7. 2 Impostazione delle prestazioni della pompa
• Selezionare il modo regolazione (vedere capitolo 6.1).
• Impostare le prestazioni della pompa (prevalenza) con 

l'apposito pulsante in base alle necessità dell'impianto (Fig. 1, 
pos. 2).

• Nel caso in cui il valore di consegna della prevalenza non sia 
noto, consigliamo di iniziare impostando il valore 1,5 m.

• Se le prestazioni dell'impianto non sono sufficienti, aumen-
tare progressivamente l'impostazione.

• Se le prestazioni sono eccessive oppure si avvertono rumori di 
flusso nell'impianto, diminuire progressivamente il valore di 
consegna.

• Selezionare la riduzione notturna automatica, cioè inserirla o 
disinserirla (vedere capitolo 5.1).
Wilo AG 07/2006
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8 Manutenzione
Gli interventi di manutenzione e riparazione devono essere 
eseguiti esclusivamente da personale qualificato!
Avviso! Pericolo di scariche elettriche!
Prevenire qualsiasi rischio derivante dall'energia elettrica.

• Prima di procedere a qualsiasi operazione di manutenzione 
o riparazione, scollegare la tensione alla pompa e assicu-
rarsi che non possa essere riattivata da terze persone.

• Eventuali danni al cavo di collegamento devono essere 
riparati esclusivamente da elettroinstallatori qualificati.

9 Guasti, cause e rimedi

La pompa non funziona con l'interruttore elettrico acceso:
• Verificare l'integrità dei fusibili di protezione della pompa.
• Verificare la presenza di tensione sui morsetti della pompa 

(controllare i dati sulla targhetta).
• Pompa bloccata:

• Spegnere la pompa,
Avviso! Pericolo di scottature
 In relazione alla temperatura del fluido pompato e alla 
pressione del sistema idraulico, in corrispondenza della vite 
di spurgo il fluido può essere bollente e fuoriuscire sotto 
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forma liquida o di vapore con forte getto. Esiste il pericolo 
di scottature!

• Chiudere gli organi d'intercettazione a monte e a valle della 
pompa e lasciare raffreddare la pompa.  Togliere la vite di 
spurgo.  Verificare la rotazione dell'albero rotore o provve-
dere allo sbloccaggio con un cacciavite adeguato.

• Rimettere in servizio la pompa.
• Se lo sbloccaggio non avviene nonostante la routine automa-

tica di sbloccaggio della pompa, procedere allo sbloccaggio 
manuale come descritto in precedenza.
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La pompa è rumorosa
• Verificare l'impostazione della prevalenza ed eventualmente 

eseguire una nuova impostazione.
• Prestazioni insufficienti, possibilità di aumento:

→ Aumentare il valore di consegna,
→ Disattivare la riduzione notturna,
Per disattivare brevemente la riduzione automatica (verifica 
della regolazione) è sufficiente ruotare leggermente il pul-
sante in avanti e indietro.

• In caso di rumori di cavitazione aumentare la pressione del 
sistema nel campo di valori consentiti.

Quando, nonostante tutto, non si è in grado di eliminare la 
causa della guasto, rivolgersi a una ditta specializzata 
oppure al rappresentante o al Centro Assistenza Wilo più 
vicino.

Con riserva di modifiche!
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